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Das Landftändifche Schaufpielhaus im Jahre 1776.

Ende des erften Drittel3 im XVII. Sahrhundert auf dem „Tummelplage" von einem

„Entrepreneur deren Schaufpielen Pietro Mingotti" errichtet, war aber ein Kleiner,

Ihwacher Holzbau, der nicht viel iiber 400 Berjonen faßte. Dennoch bildet dieje

Erbauung einen Abfchnitt in der Gefchichte deg Theaters der Hauptjtadt, welche von mın

an ein Schaufpielhang nicht mehr entbehrte. Allerdings war e3 zuerjt die italienische

Oper, welche darin wahrjcheinlich, wie jhon der Name Mingottis andeutet, auch unter

italienischer Leitung ihre Pflegeftätte fand. Giovanelli, Zopi, Scalabrini, Galfuppi, der

berühmte Johann Adolf Haffe und Andere find die Namen der Componiften jener Opern,

die hier aufgeführt wurden. Die Hof und Staatsactionen, Hanswurftitüce und Fleine

Ballet3 fehlten dazwilchen allerdings nicht, doch find es in den folgenden Jahrzehnten

zumeift nur wandernde Schaufpielergejellichaften, welche ung begegnen. Zudiejen gehört

die Gefellichaft des „Principals“ Zofef Hadwich, welche im Jahre 1745 genannt erjcheint

und fich zuvor in Linz, Bafjau und anderen Hauptjtädten agirend aufgehalten Hatte, jorwie

die Truppen Wittmanng 1757, Mofer3 1764 und Zofjef von Brumians, welcher von

1764 bis 1768 mehrere Male längere Zeit in Graz pielte. Von defjen Nachfolgernfeien


